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Liebe Gemeindeglieder! 
 

Von der Decke der altehrwürdigen Elisabethkirche in Marburg blickt sie den 
Besucher an: eine Figur. – Ob Mann oder Frau, lassen die Gesichtszüge kaum 
erkennen. Grünes Blattwerk wächst aus Mund und Stirn. Ganz so einzigartig 
wie es scheinen mag, ist diese Darstellung nicht: in mittelalterlichen 
Kathedralen in Frankreich und England findet man dieses Motiv häufiger. 
Kunsthistoriker nennen solche Darstellungen „The Green Man“ – „Der grüne 
Mann“, und sie vermuten, dass es sich eventuell um ein altes keltisches Motiv 
einer Waldgottheit handele, das Eingang in die künstlerische Ausgestaltung 
christlicher Kirchen gefunden habe. 
 

„Ein heidnisches Motiv in christlichen Kirchen?“ – möchte man fragen. Doch 
ganz so deplatziert ist eine solche Abbildung in einem christlichen Gotteshaus 
nun auch wieder nicht. Denn gerade als Christen finden wir uns in Einklang mit 
Gottes Schöpfung – und wenn wir aus der Bibel den Zuspruch ableiten, die Welt 
zu benutzen und zu gebrauchen, so sollten wir gleichzeitig immer auch den 
Anspruch mitbedenken, sie für uns und alle nachkommenden Generationen zu 
bewahren. 
 

Vor allem aber schlägt das alte keltische Motiv vom „Grünen Mann“ in unseren 
Kirchen auch inhaltlich den Bogen vom Erntedankfest bis zum Buß- und Bettag 
am Ende eines Kirchenjahres. So wie dem „grünen Mann“ die Blätter aus Mund 
und Stirn wachsen, so vergleicht auch Christus unsere Worte und Gedanken, 
mit Früchten, die an einem Baum wachsen. In einem Gleichnis, das im 
Mittelpunkt des Buß- und Bettags steht, spricht Christus: „Nehmt an, ein Baum 
ist gut, so wird auch seine Frucht gut sein; oder nehmt an, ein Baum ist faul, so 
wird auch seine Frucht faul sein. Denn an der Frucht erkennt man einen Baum. 
So bringt ein guter Mensch Gutes hervor und ein böser Mensch bringt Böses 
hervor.“ (Matthäus 12, 33+35)  
 

Zum Erntedankfest greifen wir diese Erkenntnis auf, indem wir nicht allein für 
die Ernte eines Jahres danken, sondern die Natur als Spiegelbild unseres 
Denkens und Handelns vor Gott sehen. Insofern stimmen wir gerade auch beim 
Erntedankfest ein in das Bittgebet Paul Gerhardts (EG 503,14): 
 

Mach in mir Deinem Geiste Raum, 
dass ich Dir werd´ ein guter Baum 

und lass mich Wurzel treiben. 
Verleihe, dass zu Deinem Ruhm, 
ich Deines Gartens schöne Blum´ 

und Pflanze möge bleiben – und Pflanze möge bleiben. 
 

Es grüßt Sie freundlich – auch im Namen des Presbyteriums – 
Ihr 



EXPOSÉS LIEGEN IM KIRCHENZENTRUM AUS 
 
Allmählich nähern sich die Bauarbeiten dem Ende entgegen. Die Wände sind 
gestrichen, der Fußboden ist verlegt, die Küchenzeilen eingebaut. Nun 
können die Arbeiten an den Außenanlagen in Angriff genommen werden, bis 
die neue Wohnanlage an der Breslauer Straße ab November bezugsfertig 
ist.  
 
„Wohnen im Herzen des Stadtteils“ ist die Formel unter der die Diakonie 
Münster 14 seniorengerechte Wohnungen auf dem Gelände der Ev. 
Andreas-Kirchengemeinde anbieten wird. Damit sollen aktive Senioren 
angesprochen werden, die die Gestaltung ihres Alltags noch weitgehend 
eigenständig organisieren. Für pflegebedürftige Menschen bietet der 
Pflegedienst der Diakonie Münster eine ambulante Betreuung an. In 
unmittelbarer Nachbarschaft bietet das Coerder Einkaufszentrum die 
Möglichkeit, sich mit den nötigen Dingen des Alltags zu versorgen. Darüber 
hinaus hält die Ev. Andreas-Kirchengemeinde Angebote für ein geistiges, 
kulturelles und geselliges Miteinander vor. 
 
Die Wohnungen verfügen über eine 
Wohnfläche zwischen 46qm und 70qm. 
Sie sind ausgestattet mit einer 
seniorengerechten Badeinrichtung und 
einer modernen Einbauküche. Alle 
Wohnungen haben darüber hinaus 
Loggien oder im Erdgeschoss Terrassen. 
Über einen rollstuhlgerechten Fahrstuhl 
sind alle Wohnungen barrierefrei zu 
erreichen. 
 
Zusätzlich zu den 14 Wohneinheiten wird 
im Untergeschoss des Hauses eine 
allgemeinmedizinische Arztpraxis 
einziehen. Sie ist über einen separaten 
Eingang zugänglich. 
 
Exposés liegen im Ev. Andreas-
Kirchenzentrum aus. Für Anfragen und 
weitere Informationen steht die Diakonie 
Münster zur Verfügung. Ansprechpartner 
ist Herr Bernd Oldach, Tel.: 0251-890941 



 
KONFI-TAG AUF DER WERSE 

 
Die Konfizeit nach den Sommerferien begann mit einer Kanufahrt auf der 
Werse. Bei schönem Spätsommerwetter startete Pfarrer Frank Beckmann 
mit seiner Konfirmandengruppe an der Pleistermühle. Von dort ging es 
flussabwärts bis nach Handorf. In der Werse-Biegung wurde auf einer kleinen 
Sandbank eine Muffin-Pause eingelegt. Von dort ging es wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.  
 
Zum anschließenden Grillen kamen auch die Eltern zum Andreas-
Kirchenzentrum dazu. Bei Würstchen, Cola und Salaten klang der Konfi-Tag 
am späten Nachmittag aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Inna Amend  

 
TERMINE DER GRUPPE „VON MENSCH ZU MENSCH“ 

 
Wegen des Feiertags im Oktober verschiebt sich das offene Treffen  

der Gruppe „Von Mensch zu Mensch“ vom ersten Dienstag im Monat  
um eine Woche auf Dienstag, den 09. Oktober, um 15.00 Uhr.  

 

Das Treffen im November findet statt zur üblichen Zeit am 
6. November, ebenfalls um 15.00 Uhr. 

Das Thema an diesem Nachmittag wird sein: 
„Gemeinsam Zeit gestalten.“ 

 

Interessierte sind zu den Veranstaltungen freundlich eingeladen. 
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FAHRT ZUR LANDESGARTENSCHAU 
 
Zu einem gemeinsamen Ausflug im August zur Landesgartenschau in Bad 
Iburg nahmen Gemeindeglieder aus den beiden Kirchengemeinden Markus 
und Andreas teil. Bei herrlichem Sommerwetter genossen die Teilnehmer die 
Blütenpracht rund um den Charlottensee am Fuß des Iburger Schlossbergs. 
Zahlreiche Mustergärten zu unterschiedlichen Gestaltungsthemen luden 
ebenfalls zum Verweilen ein.  
 
Wer den Aussichtsturm bestieg oder bequem mit dem Fahrstuhl hinauffuhr 
hatte von hier aus nicht nur einen fantastischen Blick auf das 
Landesgartenschau-Gelände, sondern konnte in luftiger Höhe über den 
Wipfelpfad entlang der imposanten Baumwipfel spazieren.  
 
Neben so viel Naturerleben kamen auch Kunstinteressierte bei dem LAGA-
Besuch auf ihre Kosten. Am Wegesrand oder auf Waldlichtungen konnten 
immer wieder Kunstinstallationen betrachtet werden. Beim „Einklang“ wurden 
Besucher zu einem offenen Singen eingeladen und in der „Waldkirche“ fand 
ein meditativer Gottesdienst statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fotos: Hans-J. Hermes 
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B U S S -   U N D   B E T T A G 
- Mittwoch 21. November - 

 

Ökumenischer Gottesdienst mit anschließendem Konzert 
 

Auch in diesem Jahr bleibt in der Ev. Andreas-Kirchengemeinde das 
Pfarrbüro am Buß- und Bettag geschlossen. 
 
Am Abend lädt die Gemeinde um 19.00 Uhr zu einem Gottesdienst ein. Wir 
sind dankbar, dass – wie in den Jahren zuvor – sich an diesem traditionell 
protestantischen Feiertag die katholische Nachbarkirchengemeinde in 
ökumenischer Verbundenheit wieder an dem Gottesdienst beteiligen wird.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst, gegen 20.00 Uhr, geben Lydia Fischer, 
Klavier, und Heinz Baumgarten, Violoncello, ein kleines etwa 20-minütiges 
Abendkonzert im Gottesdienstraum. Gespielt werden: Marcel Tournier, 
Promenade à l’automne; Camille Saint-Saens, Romance (Opus 36), sowie 
Peter Iljitsch Tschaikowsky, Valse Sentimental (Opus 51,6) und Nocturne 
(Opus 19,4). 
 
 
 

Nach den Herbstferien laden wir ein zum  
 

MITTWOCHSTREFF 
– BEI KAFFEE UND KUCHEN – 

 

am14. November, um 15.00 Uhr, zum Thema: 
 

„Ökumenische Begegnung in Weißrussland“ 
 

Pfarrer Frank Beckmann berichtet von einem Aufenthalt in Minsk. 
 

 

 
 

FILMNACHMITTAG AM REFORMATIONSTAG 
 

Die Ev. Andreas-Kirche lädt ein zu einem Filmnachmittag am  
 

Reformationstag, 31. Oktober 2018, um 15.00 Uhr, 
zum Thema:  

„Die dunklen Folgen der Reformation“. 
 

Gezeigt wird eine Dokumentation über den 30-jährigen Krieg, 
der vor 400 Jahren im Zuge der konfessionellen Spaltung 

in Deutschland begann. 



 

Überraschungsfilme im 
„Coerder Kino“ 

 

Die nächsten Veranstaltungen im „Coerder Kino“ finden statt 
am 10. Oktober und 07. November im Andreas-Kirchenzentrum. 

Die Filmvorführung beginnt jeweils um 15.00 Uhr. 
 

Vor der Filmvorführung reichen wir ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt ist frei – um eine Spende für das Kaffeetrinken wird gebeten. 

 

 
GRUPPEN UND KREISE IN DER ANDREAS-GEMEINDE 

 
ANONYME ALKOHOLIKER:  Tel. 32 62 83 
Meetings: freitags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum 

 

BESUCHSKREIS:  Pfarrer Frank BECKMANN, Tel.: 24 99 00 
Treffen: am ersten Mittwoch im Monat um 9.00 Uhr im Gemeinderaum 

 

BLÄSERKREIS: Auskunft erteilt Klaus JÄNSCH, Tel.: 24 82 99 
Proben: do,19.00 Uhr, gemeinsam mit den Versöhnungsbläsern im Pascal-Gymnasium 
 

BRH (Bd. d. Ruhestandsbeamten, Rentner und Hinterbliebenen) Gerhard Türk, Tel.: 70369060 
Treffen: am 2. Montag im Monat, 15.00 Uhr 
 

COERDER KINO:  Carla VON DER DUNK, Tel.: 24 91 86 
Filmvorführungen: mittwochs (14 tägl.) von 15.00 – ca. 17.00 Uhr, im Kirchenzentrum 
 

EINE-WELT-KREIS:  Hanni LAMKEN, Tel.: 24 73 26 

Verkauf: auf Anfrage nach dem Gottesdienst  
 

GEMEINDEBAND:  Claudia MEYER, Tel.: 21 08 659 
Proben: dienstags, 20.00 Uhr, im Andreas-Kirchenzentrum 
 

GEMEINDENACHMITTAG:  Pfarrer Frank BECKMANN, Tel.: 24 99 00 
Treffen: mittwochs (14 tägl.) von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeinderaum 

 

KIRCHBAUVEREIN: Klaus JÄNSCH, Tel.: 24 82 99 
IBAN: DE96 4005 0150 0020 0004 10 
 

KLEIDERKELLER:  Carla VON DER DUNK, Tel.: 24 91 86 
Kleiderausgabe: donnerstags, ab 11.00 Uhr, im Kleiderkeller (nicht in den Ferien) 
 

VON MENSCH ZU MENSCH:  Klaus JÄNSCH, Tel.: 24 82 99 
Offener Treff: am ersten Dienstag im Monat, 15.00 Uhr, im Gemeinderaum. 
 



OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

KREATION

BUCHBINDUNG

LETTERSHOP

Kiesekampweg 2
48157 Münster
Tel.: 02 51 · 98 62 18-0
Fax: 02 51 · 98 62 18-99
Mail: info@burlage.de
www.burlage.de

Ihr Partner 
in Sachen Druck!

GOTTESDIENSTE IN DER ANDREAS-KIRCHE 
 

Gottesdienst: sonntags         09.30 Uhr 
am letzten Sonntag im Monat: „Elfi-Sonntag“:    11.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst: am 1. Sonntag im Monat   09.30 Uhr 
Taufgottesdienst: i.d.R. am 2. Sonntag im Monat    09.30 Uhr 
 

 

GOTTESDIENSTE IM STADTTEIL SPRAKEL 
 

Abendmahlsgottesdienst am 7. Oktober und 4. November, um 11.30 Uhr. 
 

 
GOTTESDIENTE IM OKTOBER UND NOVEMBER 

 

07.10. 11.30 Uhr: Gottesdienst in der St. Marienkirche in Sprakel 
 (kein Gottesdienst an diesem Tag in der Andreas-Kirche) 
  Pfarrer Hauschild 
14.10. 1. Korinther 7, 29-31 Pfarrer Beckmann 
21.10. Jeremia 29,1-14 Pfr’in Stoll-Großhans 
28.10. 11.00 Uhr: Gottesdienst mit BAND 
04.11. Reformationsgedenken Pfarrer Beckmann 
11.11. Hiob 14, 1-6 Pfarrer Beckmann 
18.11. Offenbarung 2, 8-11 Pfarrer Beckmann 
21.11. 19.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
 mit anschließendem Konzert 
25.11. 11.00 Uhr: Ewigkeitssonntag Pfarrer Beckmann 
02.12. Gottesdienst am Ersten Advent Pfarrer Beckmann 
 17.00 Uhr: alternatives Adventskonzert, veranstaltet vom HOT 

-------------------------------------------- 
 

Pfarrer Frank BECKMANN Tel.: 16 19 788 
Sprechstunde:  freitags von 17.00 – 18.00 Uhr 
 
PFARRBÜRO, Breslauer Str. 158, 48157 Münster  
Pfarramtssekretärin Irina MASCHKE Tel.: 24 99 00 
E-Mail:  ms-kg-andreas@kk-ekvw.de 
Bürostunden:     dienstags und donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr 

mittwochs von 15.00 – 17.00 Uhr 
 


